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ANFRAGE 

der Abgeordneten Jakob Auer 

und Kollegen 

tUl den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Rapsölmethylester (RME) 

Rapsölmethylester (RME) gilt aus Sicht der Umwelt aufgrund seiner Beschaffenheit und 

Umweltverträglichkeit als äußerst umweltschonender Kraftstoff. So wurde etwa an der 

Bundesanstalt für WassergUte die aquatische Toxizität untersucht, indem man beobachtete. 

wie z. B. Regenbogenforellen, aber auch Bakterien und Algen auf RME reagieren. RME 

sclmitt in diesen Untersuchungen hervorragend ab. In Anlelmwlg an das Bewertungsschema 

"wassergefährdende Stoffe" würde denmach RME in die WassergeHihrdungsklasse 0 und 

Normaldiesel in die schwach wassergefährdende Klasse 1 eingestuft werden. 

Auch betreffend der Emissionen ist RME überlegen, da z. B. Rapsöl im Vergleich zu 

Normaldiesel nahezu keinen Schwefel enthält und auch keine C02-Belastung bewirkt. 

Im Hinblick auf diese erwiesenen Umweltvorteile und die besondere Bedeutung des RME rür 

die Land- und Forstwirtschaft richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister 

für Lund- und Forstwirtschaft folgende 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

An fr a g e: 

Welche MaJ3naIunen erachten Sie als geeignet, die Umweltvorteile von RME besser 
zur Anwendung zu bringen? 

Inwieweit konnten bereits jetzt durch vorrangigen Einsatz von RME in 
grundwassersensiblen Bereichen Erfolge erzielt werden? 

Welche konkreten Maßnahmen planen Sie im Bereich der Vorschriften über die 
Lagerung von RME, die den deutlich geringeren Umweltgefahren dieses Treibstoffe~ 
im Vergleich zu herkömmlichem Dieselkraftstoff Reclmung tragen'! 

KÖlUlen Sie sich eine deutliche Anhebung der MengenschweUen bezüglich 
Bewilligungspflicht für die Lagerung von RME vorstellen, wenn ja, welche? 

Wie beurteilen Sie die weite7n Entwicklungsmöglichkeiten für RME im Hinblick auf 
die EU-Integration'! I, i A 
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